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Druck und Verlag der Buchdruckerei
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Kreis 5t . Goarrhausen

bla « fünlllcher vehörir » de , « reife,.
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Begründet 1863. —Fernsprecher Nr . 28 .

Lez»g». Preis 5»ch feit,
Sefch-ft,stell»«dir durchi
Voten vieNeljShrlichl.Us

Curd]&i«pof. fr*(
)«***1.92 gfatrk.

Die lenfWf VolksersS-rmg tm« der evglW

riür die Schrifllcitung verantwortlich:
Herbert Schön ! ank  in Oberlahnstein. Ährga,

Pt'kamttlich geht England, da es an der Möglichkeit
einer m.lttanchen Besiegung und Niederringung Deutsch

»ich M » . S «

äÄSWÄ ?K~ 7W«
btr Mta ™4SäSif* t0/ Ct ^ itzbachn . dem inAor

IJlen 9 Der biMoe"? ?l" b belÄ e So^ rei.te verbunden

® m „ ] *  Ruches auch den wertesten Bolkskreisen.
Lor allem gilt es, das während des Krieges behebende

Nahrungsm.ttel-Defjzit möglichst einwandLei fDustel

9Ä "n7nL

ba?fäeumU*4/ VU' KUn/ Cr  Eiweißverbrauch unfern Be-ar| um 44 Prozent uberstiegen hat. Dieser Ueberichu»
die bedeutenden Verluste Zustande die

den dem Wege zum Verbraucher e'rlei
bpn' Ät ibh' m b“bur^ ' daß der Verbrauch unnötig überSässläöä»

A " Augen Das Augenlicht ist nicht gefährdet
V;rteri ®lam’f ^ atte  das Unglück, daß ihm eine volle

hXh W * b!rcft lrn .ben  Mund flog. In seiner Unbe-
holfenheit konne er leider d,e Flasche nicht schnell genup
KS «1.J ««i>so ergoß sich die ätzende Flüssigkeit in seinen
Magen Die erhaltenen Brandwunden sind wohl schlimm
aber nrcht lebensgefährlich. Am furchtbarsten war die Mr-

frfdJm pfti^ für den stärkeren Anbau von Hülsen-
fruchten ein, deren Erwe.ßgehalt sie beinahe dem Fleisch
ebenbürtig macht. Der Anbau darf aber nur da erfolaen
Ivo dre örtlichen Verhältnisse günstig sind. Hinsichtlich'der
empfohlen̂ n!̂ Sut Lagerung unseres Viehbestandesempfohlen.̂ Uns fehlt ein größerer Teil der Futtermittel
und wir dürfen keine zur inenschlichen Nahrung geeigneten
Stoffe, wie Getreide, verfüttern. Es ist auch oorteilbastev I surcyloarflen war die Wir
erne geringere Anzahl Tiere reichlich als eine größere kär» Sn«» neonaten Ihre Füllung (Schokolade, Mar

» -rar, -» £ D„,i l  C .1Ä SÄSS * !
K ™ - beantworten dre Verfasser dahin, daß zunächst
schen̂cĥ etrackt^ ^ ahrungskonkurrentdes Mnr-

" Fracht kommt, ferner unter den Milchkühen die
d? runa betri ^ ?^ '° 7 . Was den Umfang der Vermin
derung detmstt so gelangt das vorlegende Buch nach ein

! gehender. Untersuchung zu dem Schluß, daß unsere Milch-
10 LnL ßI u%bkibr* m - Durchschnitts-Milchertrag um
10 Prozent, unsere Schweine um 35 Prozent zu vermin-

Ein wichtiges Kapitel endlich beschäftigt sich mit
^wissen Aenderungen unserer Lebenshaltung. In unserer
^ ' ung muffen Eiweiß und Fett gegenüber den Kwhle^

0̂rucktreten. Fleisch und Fette werden knappÄ 'iss * * «...

TUH'^ ° ^ucier - verurfachtc dre angenehmsten Schmerzen
mem Gefreiten flog bei diesem Granatenhagel einSprcna

stück geradeaus in den Hals . Um ihn vom Ersri'k
kungstode zu retten, half ich mit einer halben Knackwurst
nach Das wirkte; das Sprenc,sti',ck rutschte hinunter und
?!" li,rn "roine Wurst. Seinen Gefühlen nach gedenkt er
bis zum Abend von dem Eindringling befreit zu 'iern. Bei
all diesen Verletzungen bewährte sich das Umversalmittel
^leum .htcim communis auf das glänzendste. Sonst blieb
rm allgemeinen die Lage unverändert.

. 7 „ r » uu  von jvtcna) und feterf But¬
ter und .liahm mehr Brot , Mehlspeisen und Mucker ae-

Tr  ® e * trf“,!5" »»hlr- ich. m°- £

p --" »s33 w

Fm B^ dältnis 2o  dwzent , dos Eiweiß um 33 Prozenr
®Su unserm physiologischen Bedarf aber über

w ,, „b n„r bafeZli TbS-ibl 7,77 ™.Zf r
tar « * ™ » M | * M.
A b V e? tflC  Folgerung bereits gegeben. Wir sind
rn der Lage-/ das während des Krieges bestebende

# ?’*? «SÄT. «£&
« »»

gen unsews WirtswnIÄ '' " ŵendig gewordenen Aenderun-

em° Ulk der wmZfr/n , ™ L„
« ™ Wkh irn 9to>™™ L StÄ

^ .ernzugehen fich naturgemäß von selbst verbietet w,„-
iki »nchti, d. r«dr? « L den

fuyren zaytreiche neue Ge-
iS™ "»d .fugen wertvolle Empfehlungen richtiger Me-

i Aufbewahrung, Behandlung von
K,Vt5 ' mm ™ d -m B«chc

Ergebnis de, betreffen,
den Denrfchrrst scheint uns m derwiffenschastlichenFeststel¬
lung der Tatsache zu liegen, daß wir uns bei zweckdienlicher
. (nderung und Anpassung unseres Wirtschaftslebens, aber
nickt 5^glischcn Aushnngerungsplan
"'chlzu surchten brauchen. Hieraus aber ergibt sich für uns
alle dre dringende Mahnung , jeder an seinem Teile nach
2 e"S , ^ / ' chlrgen Lösung des Bolksernährunqspro
blems mitzuivirken, einer Aufgabe, von deren Erfüllung in
diesem,chw,rig,ten aller Kriege, den wir jemals JI!
machen gehabt haben, für die Behauptung unserer natio¬
nalen und ltaatlichet, Existenz mindestens ebensoviel wie
vmi kriegerischen Erfolgen abhängt.

. .Wanzen als Beweismittel, -ch ei,rer Miotsneitiokei
brachte unlängst rn Köln eine Frau ein Döschetr mit Wan
zen vor den Richter. Sic bcgrr'indete ihr Plötzliches Llue
ziehen dannt, daß die Wohnung voller Wanzen sei. „Liei
d,e Hab ich beute morgen noch gefangen", bemerkte sie uni
trat an den Richter heran, um ihrn die „lieblichen" Tiercher
I ? rf !?Cn- . bleiben Sie mir niit der „Schweinerei von
Halse , wehrte der Richter ab.

Bom Büchermarkt.
rr » feiedlichee Leb eit begehen die sei! 25 J «ch
ren veslehen̂ en, vvn derauKQeaeE>eneii GMilrr
maimscheu Deulschen Zchulausgobcn (Dresden) ®urd> Scröffent

sügt sich wunderbar, daß diesei
tJ r beginn des unterem deuischm Volke aufge-wunaene,

r?“ Erben und Tod vorbereitete Band aexabe\ tm 'bnrt
Mfc« Fürsten gewidmet ist. der in zähe« ,: todesmu-zgen Jimgen feix
WrliT » ? n^ en  JÄxffi .* ?,IÖ6c 8CfÜI?tt  dal : F rie Lrich den, ? oßen.  Erne treffliche Auswahl aus seinen Werken die eir
^bensvolles, begeisterndes Bild dieses erhabene» Musters bei

Pflichttreue, der schrankenlosen Hingab^
rnlwirft. Solange es «inen »eutschen Idealismus

@tiÜ""rarileuchien als die vollendetst«
„i 'fa C(̂ tCu  Königtums, die wir kennen. Deshalb wird
unseren Primanern und ihren Lehrerxi aerode dieser « and(Prei-
1. Mk.) besonders willkommen sein. A ^

BO]
Zwischen den Gchtachien.

Krieasroman von Otto Elster.
(RtLM- _ t Machdruck verboten.)

DampfwoNe auf dem ÄÄ dichte, schwär,graueblühenden Tal ^ r ^ rstampften, vor kurzem noch so
blutiaen rr,nn>»» Einzelne rote Flammen zuckten gleich
dann aber legte ^ senungetüme empor,
verhüllend̂ Rauch schwer, erstickend, alles
beiden lieblichen? von b bet  Zerstörung . Die
Dörfer Bazeilles und ^ umgebenen stattlichen
teUwtaftÄ : °r°"M

I« 6»metS6Tjfowrt 6bnt’Ä *?n 9» »W'9M

«isrSgftS

BrSS ^ f » t , « ÄS

- & r £ ?^ Ä ">s- 4,n AtJ
«nftns Äe , Än, *" 1 A -M-- >M.
tafeÄtti " °in . ndm komffsndl - bet
Si* t, öen Lut Jaffl  ffloing . . Kavallerie inund rw°s - i/urnant . stüsterte ein Sergeant Arel »u
Flank? ^ ™ öer  rauchenden Büchse nach der rechten

SchwadronenE' de? °EjLs la Garenne tauchten die ersten
Ehaffeurs zu Pferds Reiter auf, Husaren und
-narichi.rten m Liw- St mibe  entlang und
N -lkörmig geordnet f ' Lbr fofgten in langer Linie.
Jager des E -ner? rs^ ^ fltmenter  afrikanischer

eral§  Galli -et. Links von ihnen marschierte

Kriephmir.
Ein süßer Angriff.

,.nb^ ^" ^ ^ apferen Truppen trotz aller Mühseligkeiten
und Todesgefahr vom besten Humor beseelt sind, zeigt sol-
gender Bericht den das „Jenaer Bolksblatr" aus einem
Schützengraben becM. in Frankreich erhalten hat: Gestern
Nachmittag erfolgte ein mit großer Wucht angesetztcr

«türm von Wcihnachtspaketen aus unseren Schützengra
ben. Kem Mann bl,cb verschont. Indessen siel den' Fron-
zofenmuht cm  einziges m die Hände. In der Verwirr. ,„q
2 ? q/ '? ^ ann~ m rc  Stich durch eine fünf Zentimeter
dicke Zeivelottvurst. Er machte noch rechtzeitig den Mund

Waffe unschädlich zu machen. Einem anderen
cktranne flogen 2 große Rofinen eines explodierten Schütt-

Aus der Feder Oberstleutnants L-r- veniu « . des bersib« ,!
Bersasters ixm „Des Deutschen Reiches Schicksals stunde " erfeftei
M unter tun . .hallschimre » Titels ,Sn »ch U^ konp ?. d- j

^wpe ' y-Wie,, und Freylig Leipzig eine Serie brick
Schrw.-, «ngr» >, .»s den, aegenwärtiqen Welikricae. T

in Form und I ],bau gleich ded, ntsarrr« Beröffenrlichuna dark d
§£u?Üf* nWt,'Mcr &‘>i? pedilbetcn deutsche»Lesepudlikun
Im  r 9; ,li ' b‘‘r befchsttene Preis oo», Mk. I.
d°« i^ v,« « ; .« » 1,1 i

nimmt man
zum Sämigmacben

von Suppoii und Tunken
T„ , , , , , anstelle des cnfflischcn Wondamios.
In I aketen zu 15, 30 nnd «0 I ' f?„ Überall zu haben.

roacen, griffen wacker aus , schüttelten die von lana ^n
Ŝ rÄ 1“ u°d «Äto Ä

Schimmelhengst ^ all fdn  prächtiger, milchweißer

on«?bWÄfSÄ « * Soldaten.
JüÄ Vgi5?
r simmter setzten sich in Galopw Da stieg d-r Genast
SÄTä 1® « ??
Adjutant und der Trompeter wollten ihren General au?
fangen doch er glitt vom Sattel nieder m.d Ät -eiÄ

prächtige Schimmelhengst auf die deutschen
Schützen -u. als wollte er an ihnen' denTod s-in-Nttr !!

ßirtTmi6 9s nia rt' 9e Neiterstut stockte einen Moment ! General
Gallifet . der Kommandeur der afrikaniMen ^ äaer k!k? .
NlL,m Dwffion . u»d Wr
a & ai 'ÄftSÄ
cs ö **| r 6Vs 1ss <SnKteÄ im

mäS ' S ? «mrtr unb m-hr. mb rimtlb  ottaäiSbt ! Beitte?
b,r ©ibiDQbtonen, n-l, ff, gerade au, dm S -Inb Mm

Die preußischen Schützen erwarteten in kestnv
den gewaltigen Ansturm. Enger schloffen sich die
ketten zusammen und suchten üi«t!r Lecke/ u^ iMien

£ CÄ Wo solche Deckungen nicht vorhanden waren
bauten sie sich in dichte Knäuel zusammen.

ro ên̂ ' knatterndes Schnellster etwHna d«
®wogendes  Kornfeld vor dem »Mick

HagElschlTurk vuiröen bi # ahmt
m5Ä °22 «hte rt * »»teTt Ä “ “ fohrniÄ

. “^ .bot bet oemiditenbtn CbtiäofcMxß«
“ £ Heft M nl« n® jutaSSSTSS

SmS 6“ 8 <$ F "ÄHf JT 'buTÄWi»
g ^ uitaen . B .S nach Floing kamen die sranssKei
mit stnrtö̂ bort haltenden deutschen Geschützt feuerte,
mit Kartätschen, dennoch drangen die französischen Chaffruri
^ Batterien » so daß die Bedienungsmannschaft w»
Euer " ^ webr greifen mußte. Erst das verderblich«SchnellS ä KÄK ^°»>p--na nnbmm,mÄ
(«»ham* ^ Ere durchbrachen nicht nur die ecke ftofe
fortoern ritten auch durch die hinteren Staffeln . Do»
SÄfiJl * °5 ^ EUßische Husaren, die ffch sofott antÄ!
Kürassierê warfen . Ein mörderische-^ Handg - mma.
entspann ffch. Von allm Seiten waren di , Kü»osß»ra
umringt , dennoch gelang es einen» Teil derselben «Kt
Norden durchzubrechen. Verwirrmg in die Uachrückâ w
ft Ä" 1 U"b m  1W Me  Wälder d« b?rgi8»

Das Jägerbataillon AxelS sah sich durch Lomiir,
^le Lanzenreiter ritten einen Zug . d« sich

schnell genug zu sammeln vermochte, nieder gel̂ ^ .
flrnnnafln,|« *1 ^°x vernichtende Schnellfeuer der »udae»
stoben̂ ^" ^ sie wie Spreu por dem Wmh »ze».

sLortsetzung folgt.)
* ' r \
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haben wir einen grossen Teil unserer

Damen - Konfebtioii
in Serien geteilt und verkaufen diese ohne Rücksicht auf den früheren Wert.

Jackenkleider
aus blauen und farbigen Stoffen

Talllenkieider
Hlwmi iWMunrnpr-rrr
in Wolle und Seide

Paletots
in blau , schwarz und modern genaust . Stoffen,

Binsen
in Wolle und Seide

Kleiderröcke
aus

Ein
»Posten

Matineös 1*

— Serie I — — Serie II — — Serie III —

12 18 25
teils früher bis 48 Mark früher bis . 50 Mark früher bis 65 Mark

— Serie I — — Serie II — — Serie 111—

15 25 35
teils früher bis 50 Mark früher bis 75 Mark früher bis 88 Mark

— Serie 1 — — Serie 11 — — Serie III —

15 25
teils früher bis 20 Mark früher bis 35 Mark früher bis 50 Mark

— Serie I — — Serie II — — Serie III —

5 750 12 .
teils früher bis 7 .50 Mark früher bis 18 Mark früher bis 25 Mark

— Serie l — — Serie II — — Serie III —

750 12 18.
teils früher bis 15 Mark früher bis 24 Mark früher bis 35 Mark

— Serie IV —

35
früher bis 100 Mark

- Serie IV —

45
früher bis 98 Mark

— Serie IV —

35
früher bis 85 Mark

— Serie IV —

20
früher bis 45 Mark

— Serie IV —

24
früher bis 45 Mark

JC Ein
Posten Horgenröcke 3e#1* JC

Kinder - Konfektion weit unter dem
regulären Wert ..

Wim & UM P

Mflndelsicher . unter Garantie des Bezirksverbandea des Regierungsbezirks Wiesbaden.

Reichsbankgirokonto
Ausgabe 4W« Schuldverschreibungen

Kassauischen Landesbank.
Annahme von Spareinlagen bis 10000 Mk.
Annahme von Gelddepositen.
Eröffnung von provisionsfreienScheekkonten
Annahme von Wertpapieren zur Verwah¬

rung und Verwaltung (offene Depots ).
An- und Verkauf von Wertpapie ren. In¬

kasso von Wechseln und Schecks . Ein¬
lösung fälliger Zinsscheine (für Kontoirih.j

Landesbankstelle OkerlahnsteiH.
— Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 619, Fernruf 114.

der Darlehen gegen Hypotheken mit und ohne
Amortisation

Darlehen an Gemeinden und öffentliche
Verbände

Darlehen gegen Verpfändung von Wert¬
papieren (Lombard -Darlehen)

Darlehen gegen Bürgschaft (Vorschüsse)
Uebernahme von Kauf- und Gütersteig-

geldern
Kredite in laufender Rechnung.

I>!< » «MaaUclie LM>iL»fc*nk ist aintlieb « Himerlegmigsst » Ile filr Kiindelrermögeu.
Kassanische Lebecsverslcherncgsanstait

— Gemeinnüt*igfe Anstalt des öffentllehen Rechts —
Grosse Lttben »versicbcrung

I\ 'fv 'hci  iingi *n über Summen von Vlk. 2000 an aufwärts mit ärztlicher Untersuchung)
Kleine Lebens Volks -Versiohsrung

(Versicherungen über Summen bis zu Mk. 2000 einschl . ohne ärztliche Untersuchung.
Sterbegeld -, Altersversorgungs -, Milltärdienstkosten -, Aussteuer - u. Kindesversicherung ).

Hypoth « kcttHlgunö » ’ v ecsieheru « B. — Reiife # vef *ich * i>uiig
Direktion der Nassauischen Landesbank.

Die Auskunftstelle über im Felde stehende nasfautsche
Soldaten.

Wiesbaden,
Loge Plato , Friedrichstratze 35

bittet alle Angehörigen von vermißten Soldaten, über welcke
bis jetzt keinerlei Nachricht eingegangen ist. um Angabe des
genauen Namens und Truppenteils der Vermißten̂ zum
Zweck einer gemeinschaftlichen Eingabe an die znständtge
Stelle.

Sollten den Angehörigen nähere Umstände bekannt ge¬
worden sein, welche"ans die Spur führen könnten, so wtrd
gebeten, diese beiMgen.

Auskunft über du Felde stehende nMamscht Soldale«
Wiesbaden . Friedrichstratze.

Wen-PfaWlz
sowie Werkhol ; für Wagner,
ferner Brandholz klasier-
weise und geschnitten, karren-
weise adzugeben durch
Ioh . Bollinger . Bnrgstr^

sowie Eduard Schichel.

Lchösi Wo-Wlil
Mchc und 3 Zimmer mit allem
neuzeitl. Zubehör vom 1. Fedr.
ab zu vermieten. Näheres

A- »lfstr «he 45 , links.

Holpe 6ch« iM.
Ausführung von Schweiß - und « chneidarbeiten

aller Art auch außerhalb meiner Werkßäur.
Schweißen gebrochener Maschinenteile,

schweitzen von Roststellen eic. Schneiden von Träger »,
Wellen, Kcffeln eic. Geschweißte Röhren, Kessel,
Resovieren in jeder Größe.

drin . Piwk
Bau - und Maschinenschlosserei,

Antog . Schweiß-Schneiden,
Oberlahnstei«._

3 ZfüMttMhSW
JL Stock zu cermictcn.

Arolfstmtze 119.

Der erste 6twt
>Zimmer, ftüdjc uiiu. zu ccrrn.
Ui.drriahnftciu , Langgasse 6.

Eine MhMilß
zu vermieten. Ptarrs « l7r 1.

mms geschäftl . und pn-
aus jed. Ort

gewissenhaft und
-vt bös . das Auiktmfttbnrc

von
Albert Woiffsky, Berlin3?,
0 , -gi . Einzieh v . Forderung *n

(begr . 1884).

KMlÄÄ
(®. Pb Ga >l Gl eben'

eingelroffen MH LWiel.
Hochstraße.


	Seite 59
	Seite 60

